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Sehr geehrter Herr Bürgermeister Pfann, sehr geehrte 

Marktgemeinderäte*Innen, sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

sehr geehrte Pressevertretung! 

  

Corona hat uns fest im Griff – eine Pandemie, die wir gerade gemeinsam Durchleben, 

- die uns vor große gesellschaftliche Herausforderungen stellt,  

- die uns auch im nächsten Jahr weiter beschäftigt,  

- die nicht als Vorwand genommen werden darf, um wichtige Themen für unser 

Schwanstetten auf die lange Bank zu schieben oder ganz aus den Augen zu 

verlieren. 

 

So zum Beispiel: 

Der Badeweiher 

Seit 2018, seit der Jugendzukunftswerkstatt ist dieses Thema – ein Anliegen vieler 

Jugendlicher – auf dem Plan. Corona hat es noch weiter verzögert – neue Bedenken 

und verzögernde Schritte lassen die Aussicht auf eine baldige Umsetzung schwinden. 

Wir Grüne setzen uns auch 2021 für dieses Ziel ein. 

 

Ebenso darf die 

Gemeinsame Feuerwehrzentrale Schwanstetten 

nicht der Pandemie zum Opfer fallen und hinausgezögert werden. Seit Jahren 

diskutieren wir im Marktgemeinderat die gemeinsame Feuerwehrzentrale für 

Schwanstetten. Das Grundstück ist erworben und wartet nur auf einen 

vorhabenbezogenen Bebauungsplan. Wir Grüne stehen zu dem Vorhaben einer 

gemeinsamen Wehr, für eine zukunftsweisende Gestaltung dieses unbezahlbaren 

Ehrenamts für unser Schwanstetten. 
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Leben und wohnen in Schwanstetten  

Das wird vermutlich das Hauptthema der derzeitigen Legislaturperiode sein. Hier 

müssen wir gemeinsam zukunftsweisende Entscheidungen treffen und können nicht 

parteipolitische Spielchen treiben. 

Sei es das 

Wochenendgebiet 

Hier muss endlich ein tragfähiges Konzept her, das die dort lebende Bevölkerung 

nicht extrem mit Kosten belastet, jedoch auch zukunftsgerichtet und 

umweltverträglich ist, aber auch dem Wildwuchs ein Ende bereitet. 

 

Oder die geplanten Bauvorhaben.  

Die in der Vergangenheit erworbenen Flächen für einen Wohnungsbau in 

Schwanstetten, werden nun mit einem vorhabenbezogenen Bebauungsplan 

überplant. 

Hier sind kreative, zukunftsfähige Entscheidungen notwendig – hier sollte mutig auch 

einmal in andere Richtungen gedacht werden. 

Als Fraktion Bündnis 90 / DIE GRÜNEN, haben wir bereits im November 2019 einen 

Antrag zur Gründung einer kommunalen Wohnungs-, Verwaltungs GmbH für 

Schwanstetten beantragt. Warum nicht als Gemeinde auch wirtschaftlich Denken 

um sich vor finanziellen Einbußen, wie sie durch eine Pandemie entsteht, zu 

schützen. 

Als Kompromissvorschlag wurde die Erstellung eines Kostenrahmens hin zu einer 

Machbarkeitsstudie zur Gründung einer solchen GmbH beschlossen. Leider ist bis 

heute hierzu nichts erfolgt!  

Im Januar 2021 soll nun endlich ein Ergebnis präsentiert werden. 

 

Und was ist aus dem 

Projekt – Wohnen im Alter 

geworden? Pandemiegründe verzögern eine weitere Planung. 

Ein erster Vorschlag besteht wie ein solches Bauwerk aussehen könnte.  

Wir als GRÜNE sind der Meinung, dass ein Ideenwettbewerb unter mindestens 2 

möglichen Bauwerbern stattfinden sollte. 

Warum hier nicht auch der Gemeinde einen stärkeren Einfluss geben, so könnten 

Vorstellungen – auch aus Umweltschutzgründen und energiepolitischen Abwägungen 

stärker berücksichtigt werden. 
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Da sind wir dann auch schon beim Thema der  

Klimaziele für Schwanstetten 

Klimaziele erreichen - gelingt nur mit einem Umdenken und der Verwendung 

umweltfreundlicher Technologien! 

 Photovoltaik auf alle Dächer und kombiniert mit Stromspeichern bei 

Neubauten! 

 Heizungszentralen bei neu zu erschließenden Wohngebieten! 

 Umsetzung von elektrischen Ladesäulen für E-Fahrzeuge 

 Realisierung von E-Car-sharing für Schwanstetten! 

 Stromverträge nur aus regionalem – regenerativen – Ökostrom! 

 Netzrückkauf nach Ablauf bestehender Konzessionsverträge in Schwanstetten! 

 

Viele weitere Punkte gäbe es noch, die uns in das nächste Jahr begleiten werden, die 

im vergangenen Corona – Jahr 2020 es nicht mehr auf die Tagesordnung geschafft 

haben. Bleiben wir zuversichtlich und engagiert. 

 

Nach einem aufregenden und fordernden Jahr 2020, möchten wir all jenen von 

Herzen DANKE sagen, die in unserer Gemeinde und Gesellschaft anderen 

Mitmenschen zur Seite standen! 

Danke für diesen unbezahlbaren Einsatz aller und besonderes im Ehrenamt Tätigen. 

 

Vielen Dank auch an die Gemeindeverwaltung, den Mitarbeitern des Bauhofes für die 

vertrauensvolle Zusammenarbeit für unsere Marktgemeinde! 

 

Ein herzliches DANKESCHÖN an die KollegenInnen des Marktgemeinderates für die 

oft konstruktive Diskussion und das Wirken für unser Schwanstetten! 

 

Ein Dankeschön auch an unseren geschätzten Bürgermeister, der es nicht immer 

leicht mit uns GRÜNEN hat! Dennoch, die Vergangenheit hat gezeigt, dass unsere 

Themen zukunftsweisend sind! 

 

Danke an die Pressevertretung für die neutrale und informative Berichterstattung! 

Sind wir dankbar für die bei uns bestehende Pressefreiheit! Achten und schützen wir 

diese auch vor negativen Einflüssen  

Nachdenken statt Querdenken! 

 

Wir wünschen allen ein gesegnetes, friedvolles und besinnliches Weihnachtsfest, viel 
Gesundheit und einem dem Frieden zugewandtes Neues Jahr! 
  Mario Engelhardt 
   Bündnis 90 / Die Grünen 


